
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Flandern...eine Reise wie aus dem Bilderbuch  
           8 Tage   

 vom 13. bis 20. Mai 2025                                                                                                 
Höhepunkte:                                                                                   

Brügge…die „Perle Flanderns“ 

Grachtenfahrt durch die Altstadt Kanäle 

Antwerpen…Venedig  des Nordens  

Gent…auf den Spuren von Kaiser Karl V. * Bootsfahrt durch das mittelalterliche Gent 

Brüssel…mit dem Grand Place, gepriesen als schönster Rathausplatz der Welt 

Knokke-Heist…bedeutendstes  Seebad  Belgiens  an  der  Nordseeküste  

Löwen...mit  imposantem  Rathaus,  eines  der  schönsten Bauwerke der Spätgotik  
Reiseverlauf:                                                                                 …und vieles mehr !!!                                                                                                       

1. Tag Dienstag,  13.  Mai  2025            6:00 Uhr  Abfahrt  ab Lübeck                                                                 

���Wir starten in Wasbek, mit guter Laune im Gepäck. In Lübeck (famila-Parkplatz, Schwartauer Landstraße) bestücken 

wir unseren *****Peters-Reisebus  mit Gepäck und „Wegzehrung“ (Wein und Sekt) für den Sektempfang und Weinservice.  

Beim gemeinsamen Frühstück im Hotel  Zur Windmühle,  in Stapelfeld,  mit frischen Brötchen, Schinken,  Wurst, Käse, Ei, 
Marmelade, Honig, Müsli, duftendem Kaffee oder Tee,  beginnen wir den Tag und freuen uns 
auf  eine stimmungsvolle und erlebnisreiche Reise. Sektempfang im Bus, 
goldener Wein und eine gute Stimmung sorgen dafür, 
dass  die  Anreise  wie  im  Fluge vergeht. Nach dem 
                                              Mittagessen,  in  Oelde, 
                                              geht‘s  weiter  Richtung 
                                              Gent, wo wir unser Hotel, das ****Van  der  Valk  Hotel, in Nazareth-Gent erreichen, unser                                        
                                              Standorthotel für 7 Nächte. Der ideale Start in den Tag! Jeden Morgen zwischen 07 und 10 Uhr 
                                              können wir ein leckeres Frühstücksbuffet genießen. Das  Buffet umfasst eine große Auswahl an            
                                              Brot, Käse, Wurst, Obst, Joghurt, Kaffee, Tee und  weitere Getränke. Auf der  Grillplatte  können  
wir unsere Frühstückseier so braten, wie wir Sie am liebsten mögen. Am Abend serviert man uns ein schmackhaftes 3-Gang-
Menü. Das ****Van der Valk Hotel liegt verkehrsgünstig an der E17, so dass wir unsere Ausflugsziele, Brügge und Brüssel, 
Antwerpen gut erreichen können,  das  Zentrum von  Gent, in wenigen Minuten.                                                                                                                        
2. Tag Mittwoch  14.  Mai  2025    9:00 Uhr Abfahrt        nach  Brüssel     
���Brüssel  die Haupt- und  Residenzstadt  des Königreichs Belgien, liegt im Zentrum des 
Landes und zählt 1,21 Millionen Einwohner. Die Textilindustrie (Brüsseler Spitzen) genießt  
Weltruf. Erstmals im Jahre 966 als Bruocsella erwähnt, ist Brüssel seit dem 12. Jahrhundert 
Sitz der Herzöge von Brabant, die damals von der Tuchindustrie lebten. Unter den Habsbur- 
gern wurde Brüssel die Hauptstadt der Niederländer und ist seit 1830 Hauptstadt Belgiens.   
Heute ist  Brüssel offiziell zweisprachig,  auch wenn das Französische dominiert. Stadtteile, 
Straßennamen und Bahnhöfe sind seitdem zweisprachig beschildert. 1958 wurde Brüssel zum  
Sitz der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG). Im selben Jahr fand die 2. Brüsseler  
Weltausstellung Expo 1958 statt, die eines ihrer berühmtesten Bauten, das 102 Meter hohe Atomium, hinterließ. Wir machen 
einen Fotostop, um das beeindruckende Bauwerk aus der Nähe zu betrachten. Anschließend erwartet uns eine Stadtrundfahrt. 
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Wir sehen den Place Royale, den Justizpalast, das Regierungsviertel und die Kathedrale St. Michael.  Die von Ringstraßen 
umgebene Altstadt gliedert sich in die tiefer gelegene, ältere flämische  Unterstadt und die auf Hügeln gelegene wallonische                                                                                                                              
Oberstadt.  Mittelpunkt der Unterstadt,  ist  der  Grand‘ Place (französisch)  oder  Grote Markt (niederländisch),  der  als               

                                                                                                                                                                                                                                                „schönster Rathausplatz der Welt“  bezeichnet wird.  
                                                                                                                   Das Rathaus (Hôtel de Ville) erbaut 1401 bis 1421 von 
                                                                                                                   Jacob van Tienen,  wird  vom mächtigen 96 m hohen 
                                                                                                                   Belfried  überragt. 1430 
                                                                                                                   erklärte Philipp der Gute    
                                                                                                                   Brüssel,  zur Hauptstadt                                                                                                                   
                                                                                                                         des   Burgunderreiches. 
                                                                                                                         Handel  und  Handwerk 
                                                                                                                    machten  die  Stadt reich. 
                                                                                                                    Der 110 Meter lange  und  
                                                                                                                    68 m  breite,  rechteckige 
Rathausplatz, wurde nach der Zerstörung durch die Franzosen,  am 13. und 14. August 1695 fast 
völlig zerstört,  nur die Mauern und Türme des  Rathauses  und  das Maison du Roi/Broodhuis,  
standen danach noch,  alle anderen Gebäude lagen in Trümmern.  Die rasche Neubebauung  in den  
folgenden Jahren gab dem  Grand Place seine  geschlossene  barocke  Fassadenfront. Die Zunft-  
und Gildehäuser standen neu errichtet um 1698 im prächtigen Barockstil. Nach dem Rundgang 
und dem gemeinsamen Mittagessen haben wir noch Zeit, für einen  ausgiebigen  Stadtbummel. 
Zum verabredeten Zeitpunkt  und  Treffpunkt,  geht es dann mit unserem Bus zurück in unser Hotel. Abendessen im Hotel. 
 3. Tag Donnerstag, 15. Mai 2025  9:00 Uhr  Abfahrt  nach  Brügge  „ Perle Flanderns“   
 ���Heute steuern wir Brügge an,  eine der schönsten Städte Europas. Nirgendwo erscheint das  
 Mittelalter so lebendig, wie an den Brücken und  Kanälen von  Brügge.  Die kleinen Gassen, mit 
 ihren Patrizierhäusern und Fassaden sind Zeugen einer einst blühenden mittelalterlichen Stadt.  
                                                          Die Wikinger waren die ersten,  die an der Reye-Mündung   
                                                          landeten  und  der  Stadt  den  Namen gaben.  Im  Laufe  der                                                           
                                                          Geschichte  entwickelte  sich  Brügge  zu einer bedeutenden  
                                                          Handelsstadt.  Den Höhepunkt seiner Blüte  erreichte  sie im  
                                                          14. und 15. Jahrhundert . In dieser Zeit entstanden viele Meisterwerke flämischer Malkunst.                     
                                                          Brügge wird als „Perle Flanderns“ bezeichnet und als eine der schönsten Freilichtmuseen   
                                                          der Erde. Hauptanziehungspunkt in Brügge ist der  
                                                          Markt, dort finden wir das Rathaus von Brügge,  
                                                          eines der  ältesten Rathäuser der Burgundischen  
 Niederlanden, das 1376 errichtet wurde.  Am gleichen  Platz  sehen  wir den Belfried,  
                                               Wahrzeichen der Stadt, mit dem 83 Meter  hohen Turm, 
                                                in dem sich ein Glockenspiel  aus dem 18. Jahrhundert  
                                                befindet. Es besteht aus 47 Glocken, die zusammen mehr  
                                                als 27 Tonnen wiegen. Beim Stadtrundgang sehen wir 
                                                die wichtigsten Sehenswürdigkeiten von Brügge. Nach 
                                                dem Mittagessen gehen wir aufs Wasser und freuen uns  
                                                darauf eine Bootsfahrt, auf den Kanälen zu unternehmen. Unter Brücken und an mittelalterlichen 
                                                Häuserfronten vorbei. Für einen Bummel durch Brügge, haben wir genügend Zeit eingeplant. 
 4. Tag Freitag. 16. Mai  2025    9:00 Uhr Abfahrt         Seebäder an der Nordseeküste  
 ���Heute ist die Nordseeküste unser Ziel. Belgiens Küste ist nur etwa 60 Kilometer breit, hat aber auf dieser geringen Distanz    
 eine Fülle von Erholungs- und Freizeitmöglichkeiten für jeden Geschmack zu bieten. 
 Von Knokke-Heist, dem bedeutendsten Seebad Belgiens, fahren  
 wir entlang der Nordseeküste  über  Zeebrügge,  Blankenberge  
                                     und  Wenduine, nach De Haan.  De Haan 
                                     besitzt  ein  elegantes Villenviertel das aus  
                                     architektonischer wie städtebaulicher Sicht   
                                     sehenswert ist. Oostende ist ein Seebad und eine Hafenstadt 
                                     und liegt am früheren östlichen Ende der Insel Testerep. Die „neue“ Kirche  
  Sankt Peter und Paul, in Oostende, wurde zwischen 1899 -1905 nach den detaillierten Plänen des  
                                      Louis de la Censerie im neugotischen  Stil errichtet. Zunächst hatte er den 
                                      Auftrag aus Zeitmangel abgelehnt, aber auf Druck von Leopold II. nahm er 
                                      ihn dennoch an. Der Stil der Kirche ist am gotischen Stil des Kölner Doms, 
                                      aber auch an der neugotischen Votivkirche in Wien orientiert.  Die Pläne  
                                      waren sehr detailgenau. Jeder Stein, jedes dekorative Element wurde genau 
 gezeichnet. Die Kirche ist 70 m lang und 36 m breit. Die Kirchtürme sind  72 m hoch. Das Gebäude  
 ist aus Kalkstein aus der Maas-Region gebaut, einer Steinart, die bereits in der Römerzeit zum Bau von Villen verwendet wurde.  
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5. Tag Samstag, 17. Mai  2025   9:00 Uhr  Abfahrt  nach  Antwerpen                                                                                                                   

���Antwerpen – unser heutiges Ziel, liegt an der Schelde, 88 km vor  
ihrer Mündung in die Nordsee. Antwerpen gehört zu den zentraleuropä- 
ischen Großstädten mit weitgehend erhaltenem historischem Stadtkern.   
Der Grote Markt, ist der wichtigste und beeindruckendste Platz in der 
historischen Altstadt, von prächtigen mittelalterlichen Zunft- und Gilde- 
häusern, aus dem 15. und 16. Jahrhundert, sowie dem Rathaus gesäumt. 
 
 
 
 
 
 
 

Während die eine Seite von der majestätischen Renaissance-Architektur des Antwerpener Rathauses dominiert wird, beherbergen 
viele der anderen historischen Gebäude heute Restaurants, Cafés und Bars. In der Mitte des Platzes steht der als Brabo-Brunnen 
bezeichnete Springbrunnen, gekrönt von einer Bronzefigur, die den Volkshelden Silvius Brabo darstellt. Brabo soll der Legende 
nach, einen Riesen im Kampf besiegt haben, der zuvor den Kaufleuten, die auf dem Wasserweg nach Antwerpen unterwegs waren, 
Zoll abverlangt hat. Die Liebfrauenkathedrale (Niederländisch Onze-Lieve-Vrouwekathedraal,) ist die Domkirche des Bistums                    
                                                   Antwerpe, die im Mittelalter erbaut wurde. Sie 
                                                 gehört der römisch - katholischen Kirche an.   
                                                 Der Bau begann 1352  und wurde 1521 fertig- 
                                                 gestellt. Die Kathedrale ist  als Weltkulturerbe  
                                                 eingestuft und  bietet 25.000 Menschen Platz. 
                                                 Mit dem 123 m hohem Turm, ist die Kathedrale 
                                                 die größte   gotische  Kirche Belgiens. Zu den 
Sehenswürdigkeiten in Antwerpen zählt der Bahnhof Antwerpen-Centraal, 
                                                                      der täglich von etwa 540 Zügen befahren wird. Eröffnet wurde der 
                                                                   Bahnhof im August 1905 unter dem Namen Antwerpen-Centraal. 
                                                                   Die  186 m lange, 66 m  breite  und  43 m  hohe   Bahnhofshalle, aus 
                                                                   Stahl,  wird wegen der dominierenden Kuppel  (75 m hoch)   im 
                                                                   Volksmund als „Eisenbahnkathedrale“ bezeichnet. Der Bahnhof  
                                                                   wird zu den schönsten Bahnhöfen der Welt gezählt. Nach  unser 
                                                                   Stadtrundfahrt und einem Rundgang, haben wir 
                                                                   genügend Zeit für einen ausgiebigen Bummel  
                                                                   durch Antwerpens Fußgängerzone. Die größte 
Shoppingmeile ist die „Meir“, die Verbindung zwischen dem Bahnhof Centraal Station  
und dem historischen Rathaus von Antwerpen. Die meisten Geschäfte sind in den historischen Bauten, die 
die Straße säumen, untergebracht. Nach der Freizeit in Antwerpen, um 16:30 Uhr Treffpunkt am Bus. 
6. Tag Sonntag,   18. Mai  2025    9:00 Uhr  Abfahrt  nach  Leuven ( Löwen)                                                                                                                                 

���Nach dem Frühstück ist die Stadt Leuven (Löwen), unser heutiges Ziel.  
Leuven beherbergt die größte niederländischsprachige Universität der Welt.  
Den Mittelpunkt der kreisförmig angelegten und von Wallgräben umgebenen  
Stadt, bildet der Grote Markt, ein Verkehrsknotenpunkt, an dem die wichtigsten  
Straßen zusammenlaufen. Das in den Jahren 1448 - 1463 errichtete Rathaus, ist  
eines der schönsten Gebäude des spätgotischen Stils, reicher in den Einzelheiten  
                                                  als die Rathäuser von Brügge, Brüssel und Gent. 
                                               Die drei Fassaden sind mit zahlreichen Skulpturen 
                                               geschmückt.  In  den  Nischen  sind  bedeutende  
                                               Persönlichkeiten aus der Geschichte der Stadt  
                                               dargestellt. Direkt gegenüber des Rathauses steht 
                                               schon die nächste Sehenswürdigkeit: die St. Peters 
                                               Kirche. Die gotische Kirche ist mit ihrem romanischen Vorgängerbau aus dem 8. Jahrhundert die              
                                               älteste Kirche Leuvens. Die Kirchtürme der St. Peterskirche sind nicht hoch, sie wurden aufgrund   
                                               des sandigen und instabilen Bodens nie fertig errichtet. Leuven  
                                               ist auch ein Paradies für Bierliebhaber, denn hier wurde Stella 
                                               Artois, ein Pilsner Bier mit 4,8 bis 5,2 % Alkoholgehalt, in der 
                                               Brouwerij Artois in Löwen, Belgien, seit 1926 hergestellt. Die  
Anfänge der Brauerei gehen bis 1366 zurück. 1537 ist die Brauerei das größte Unternehmen  
der Stadt Löwen. Sebastien Artois wird 1708 Braumeister bei Den Horen. 1717 übernimmt  
er die Brauerei und gibt ihr den Namen Brouwerij Artois. Das Weihnachtsbier Stella (Stern)  
wird 1926 auf den Markt gebracht. Die backsteinernen Anlagen mit Hafenanschluss in der Stadt  
Löwen wurden 1993 aufgegeben und durch eine neue Produktionsstätte am gleichen Ort ersetzt. 
Nach einer Reihe von Übernahmen gehört Stella Artois heute zum weltweit größten Braukonzern Anheuser-Busch. Der Nachmittag 
steht uns für eigene Erkundungen in Leuven, zur freien Verfügung. 
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7. Tag Montag,   19. Mai  2025     9:00 Uhr  Abfahrt     nach      Gent   „auf  den  Spuren  von  Kaiser  Karl V.                                                               

���Nur ca. 15 Minuten von unserem Hotel entfernt,  erreichen wir Gent. Die Stadt, mit dem zweitgrößten Hafen Belgiens,  
                                                                                                                             entstand   aus keltischen Ansiedlungen im Gebiet,                                                
                                                                                                                             des  Zusammenflusses  von  Leie  und  Schelde.                                       
                                                                                                                             Gent wuchs durch den blühenden Tuchhandel zu   
                                                                                                                             einer der größten Städte Europas heran. Mit ihren  
                                                                                                                             Barken,  ihren  Brücken  und  den sich im Wasser 
                                                                                                                             spiegelnden  alten Häuserfassaden  ist  Gent eine  
                                                                                                                             Art „Venedig des Nordens“. Das heutige Tages-                                                                                  
                                                                                                                             programm steht unter Thema „auf   den  Spuren                    
                                                                                                                             von Kaiser Karl V.“  Wir unternehmen mit dem 
Stadtführer einen Stadtrundgang und hören wissenswertes  über  den Kaiser Karl V. der im Jahre 1500  in  Gent geboren ist.  
Nach dem gemeinsamen Mittagessen, in einem Restaurant, unternehmen  
wir eine 50-minütige-Bootsfahrt, durch den historischen Stadtkern,  den 
malerischen Häusern  und den 
gepflegten Grachten. Während  
 
                                             
                                                       
                                                   der Bootsfahrt werfen wir auch einen Blick, 
                                                   auf das Grafenschloss. Die Grafenburg verdankt seine Existenz den Grafen von Flandern. Um                          
                                                   sich vor feindlichen Angriffen zu schützen, ließ  Graf  Balduin II. im 9. Jahrhundert an allen       
                                                   strategischen Standorten im Reich Befestigungsanlagen errichten. Sein Sohn Arnulf I. setzte das                     
Werk seines Vaters fort und baute in Gent eine Festung. Hier steht sie heute: Die Grafenburg.                            
8. Tag Dienstag,   20. Mai  2025     8:30 Uhr  Abfahrt    nach Lübeck                                                                                                                            

�� Nach der letzten Nacht  im Hotel heißt es nun Abschied  nehmen  von  einer reizvollen Landschaft  und  wir  treten  die  
Rückfahrt  an. Kofferverladung  8:15 Uhr. Abfahrt 8:30 Uhr. Mittagessen  in  Oelde,  an  Hannover  und  Hamburg  vorbei,  
nach  Lübeck  und Wasbek. 
****************************************************************************************************** 

Alle    Leistungen    auf    einen    Blick:                                                                                                                                

*      Fahrt ab Wasbek und Lübeck nach Flandern und zurück im *****Peters-Reisen – Reisebus                                                                                         
*      ausgiebiges Frühstück am 1. Tag  im Hotel „Zur Windmühle“, Stapelfeld (04.05.2025)                                                                                     
*      Sektempfang  im Bus  am  1. Tag  (13.05.2025), Weinservice auf der Hin- und Rückfahrt                                                                                                                  
*  7  Übernachtungen mit Frühstücksbuffet (�)  im ****Hotel Van der Valk,  in Gent-Nazareth 
*  7  reichliche Mahlzeiten   (Mittagessen)    (�)  4 x Busküche und 4 x Restaurant laut Programm   
*  7  Abendessen  3-Gang-Menü im Hotel     (�)  im ****Hotel Van der Valk,  in Gent Nazareth                                                         
*      alle  Rundfahrten  und  Besichtigungen  incl. Eintrittsgelder laut Reiseprogramm                                                                                                                                                                                    
*      Bootsfahrt  in  Brügge 
*      Bootsfahrt  in  Gent                                                                                                                                                                                                                                                                   
*      Citytax  € 3,70 pro Person und Tag  = 7 x € 3,70  =   €  25,90 
*      deutschsprachige  Stadtführungen/Reiseleitung in Flandern                                                                                                                              
*      Reisebetreuung  ab / bis  Lübeck                                                                                                                                                                                 

*      Sicherungsschein durch die  Allgemeine Versicherung AG                                                                                                                                                                                                   

Reisepreis:               €  1.698,00 pro Person                                                                                                                                       

Einzelzimmer-Zuschlag:  €     280,00                                                                                                                      
Mindestteilnehmerzahl:   20  Personen  sind  zur  Durchführung  der  Reise  notwendig  

Zahlungsbedingungen:   Eine  Anzahlung  in  Höhe  von  20 %   des  Gesamtpreises  ist   bei   Buchung  zu  zahlen.  
                                          Die  Restsumme  ist   35  Tage  vor  Reiseantritt  fällig.      

Bankverbindung:  Sparkasse zu Lübeck  IBAN: DE52 2305 0101 0018 852103 * SWIFT: NOLADE21SPL   

Reiseveranstalterin:         Anneliese  Strunck,   23554  Lübeck,    Hochstraße 61 

Telefon:  0451 –  40  14 71   *     FAX:   0451  –  409 66 55    *     Mobil:   0172  413  2076  
E-Mail:   anneliese@strunck-reisen.de   *   www.strunck-reisen.de  *   USt.Id.-Nr.   DE135042834 
Rücktritt durch den Kunden: Sie können jederzeit vor Reisebeginn durch schriftliche Erklärung von der Reise zurücktreten. Ihre Abmeldung wird wirksam an  
dem Tag, an dem sie beim Reiseveranstalter eingeht. Die  Rücktrittsgebühren  betragen  pro Person: bis  50 Tage vor  Reiseantritt 10%; 49 - 30 Tage vor Reiseantritt                         
20%;  29 -20 Tage vor Reiseantritt  40%; 19-15 Tage  vor Reiseantritt  60%; 14-1 Tag vor Reiseantritt  80%; am Reisetag  90% des  Reisepreises.         

Ich empfehle Ihnen bei Buchung eine Reiserücktrittskosten – Versicherung mit abzuschließen! (€  55,00  bis Reisepreis 1.800,00)  
 

Änderungen   im   Programmverlauf,   sofern   sie  zum  Gesamterfolg   der   Reise  notwendig  werden,  muss  ich  mir  vorbehalten. 
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